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75 Jahre Grundgesetz 
im Quartiersladen 
Sielmingen

REFERAT FÜR CHANCENGLEICHHEIT, 
TEILHABE UND GESUNDHEIT

 Mittwoch, 5. Juni, 14-16 Uhr→

Inklusion im Blick des Grundgesetzes
mit Elisabeth Hayer, Koordination 
für Menschen mit Behinderung

Gleichberechtigung ist ein Grundrecht für alle, auch 
für Menschen mit Behinderung oder Assistenzbedarf. 
Inklusion ist damit ein zentraler Bestandteil unserer 
Rechte und sollte immer mitgedacht werden. Filderstadt 
hat dafür einen Aktionsplan Inklusion entwickelt. In 
diesem offenen Austausch erfahren sie mehr zum 
Aktionsplan und können bei Kaffee und Kuchen aktiv ins 
Gespräch gehen. 

 Sonntag, 9. Juni, 11-15 Uhr→

Ausstellungsrundgang 
sowie Austausch und Filmsequenzen zur Entwicklung 
der Frauenrechte. 
 
Sonntagstreff mit kleinem Lunch 

 Dienstag, 11. Juni, 10-12 Uhr→

Demokratiedialog – faires Miteinander
Schüler*innen der Wielandschule Sielmingen diskutieren 
mit dem Oberbürgermeister auf Augenhöhe. Bei dieser 
Veranstaltung können Schüler*innen über ihre Themen 
zur Demokratie sprechen.

Diese direkte Partizipation schafft Begegnungen und 
fördert ein demokratisches Bewusstsein. 
75 Jahre Grundgesetz sind ein guter Anlass für 
pädagogische Demokratiebildung.

Die Ausstellung »Mütter des Grundgesetzes« ist ein 
Angebot des Helene Weber Kollegs und wird aus Mitteln 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend gefördert. 

Die Ausstellung wandert danach in das 
Elisabeth-Selbert-Gymnasium.

 

 Ausstellung →

 vom 16. Mai bis 13. Juni 2024 →

 Quartiersladen Sielmingen→

 Sielminger Hauptstraße 40→

 Öffnungszeiten →

 Montag bis Freitag von 9-16 Uhr→

weitere Informationen zur 
kommunalen Teilhabe 
von Frauen unter:
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 In diesem Jahr→ wird am 23. Mai das Grundge-
setz von Deutschland 75 Jahre alt. Es steht für unser Zu-
sammenleben, Demokratie, Freiheit und Menschenwürde.
Im Kontext dieses Jubiläums wird die Ausstellung »Mütter 
des Grundgesetzes« gezeigt.

Friederike Nadig, Elisabeth Selbert, Helene Weber und 
Helene Wessel waren 1949 wesentlich daran beteiligt, 
dass die Gleichstellung der Geschlechter mit dem Satz 
»Frauen und Männer sind gleichberechtigt.« als Artikel 3 ins 
Grundgesetz aufgenommen wurde. Die Ausstellung erinnert 
daran.

Es braucht weiterhin politisches Engagement, um 
Geschlechtergerechtigkeit und Chancengleichheit 
tatsächlich zu erreichen. Das Gemeinwohl entsteht durch 
Demokratie, Teilhabe und ein verantwortliches Miteinander. 

Wir möchten durch verschiedene Formate mit Bürgerinnen 
und Bürgern in Dialog treten und laden Sie herzlich dazu 
ein.

Ihr Oberbürgermeister Christoph Traub, Dr. Susanne Omran 

 Donnerstag, 16. Mai, 18:30 Uhr→

 Eröffnung der Ausstellung→ 
»Mütter des Grundgesetzes«
Dr. Susanne Omran, Referat für Chancengleichheit, 
Teilhabe und Gesundheit

 Input zum Grundgesetz→

Dr. Nikolaus Back, Stadtarchivar

 Zeitzeugeninterview→

mit Anne Dahler und Hermann Schweizer  

 Ausstellungsrundgang→ 
mit Daniel Müller

 Ausklang mit Snack und Gesprächen→

mit den LandFrauen Sielmingen

 Büchertisch→ vom Bunten Bücherladen

 Weitere Veranstaltungen→

 Donnerstag, 23. Mai, 17:30 Uhr→

Aktueller Film über die Geschichte der unnachgiebigen 
Frauen in der Politik 

Spannender Dokumentarfilm, wie sich die Frauen ihr 
Recht auf Gleichberechtigung im »politischen Geschäft« 
erkämpften. Es wird die mühsame Geschichte der 
Frauen in der Bonner Republik dargestellt, die sich 
in der politischen Männerdomäne ihr Recht an den 
demokratischen Entscheidungsprozessen unerschrocken, 
mit viel Ehrgeiz und Geduld erstritten haben. Damalige 
Politikerinnen sprechen von ihren komischen, 
zugleich absurden und erschreckenden Erinnerungen 
über die erlebte Zeit von den 50er Jahren bis zur 
Wiedervereinigung Deutschlands. Die Erzählungen der 
Politikerinnen, die Archiv-Ausschnitte und Bildmaterialien 
bieten Einblick in eine bewegende Geschichte 
westdeutscher Politik. 

Im Anschluss Gespräche und Snack.

 Freitag, 24. Mai, 18 Uhr→

Das Recht auf Leben und körperliche Unversehrtheit 
zielt auch auf gesundheitliche Chancengleichheit. 

Ein geschlechtersensibler Umgang in der Medizin 
fördert die individuelle Gesundheit. Das Erkennen der  
geschlechtsspezifischen Aspekte spielt hierin eine be- 
deutende Rolle. Der Beckenboden ist ein unterschätztes 
Körperteil, bei Frau und Mann. In einem Workshop 
erfahren Sie alles über diesen Muskel und lernen die 
effektiven Übungen hierzu kennen.

Mit Nina Reckziegel, Gesundheit vor Ort
Anmeldung erforderlich

 Mittwoch, 29. Mai, 17:30 Uhr→

Film über den langen Weg der 
Abgeordneten Elisabeth Selbert 

Die Aufnahme des Satzes »Männer und Frauen sind 
gleichberechtigt« in das Grundgesetz ist das Ziel. Im 
Parlamentarischen Rat stößt dieses Vorhaben auf großen 
Widerstand. Gemeinsam mit ihrer Sekretärin realisiert sie 
eine einzigartige öffentliche Kampagne, die landesweit 
Frauen mobilisiert. Schließlich gelingt die Verankerung 
des Satzes im Mai 1949 in das Grundgesetz. Der 
Grundstein für die gesellschaftliche Auseinandersetzung 
mit dem Thema Gleichberechtigung ist gelegt.

Im Anschluss Gespräche und Snack.

Samstag, 1. Juni, 11-13 Uhr→

Brunch zum Thema: 
»Das Grundgesetz früher und heute« 
Moderation Jutta Grillhiesl, Bürgerschaftliches 
Engagement

Bei einem Brunch mit internationalen Spezialitäten 
können Sie Menschen kennenlernen, neue Sichtweisen 
entdecken und über den eigenen Tellerrand blicken. 
Nach einem kurzen Input zum Thema freuen wir uns auf 
einen interessanten Austausch und gute Gespräche.
Anmeldung erforderlich


